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Mittwoch, 12.04.2023 um 16:00 Uhr - 18:30 Uhr
Zentraler Hörsaal Haus 22

Veranstaltungsort

Universitätsmedizin Magdeburg
Haus 22 – Zentraler Hörsaal
Leipziger Strasse 44, 39120 Magdeburg

Veranstalter

Klinik für Hämatologie und Onkologie

der Universitätsmedizin Magdeburg
Klinik für Hämatologie und Onkologie
Leipziger Strasse 44, 39120 Magdeburg 

Leitung

Dr. med. Mirjeta Berisha
Dr. med. Denise Wolleschak

Kontakt | Anmeldung

Bitte melden Sie sich bis zum 10.04.2023 an!

Name: 

Teilnahme:   ja   nein 

Telefax: 0391 67 13267

     



Programm

16:00 Uhr Anmeldung

16:30 Uhr Einführung 
  D. Mougiakakos, Magdeburg

16:35 Uhr  Erwartungen aus Sicht von Studentinnen
  V. Wrobel  und E. Gedenk

16:50 Uhr  Der Weg vom Studium bis zur Führungsebene 
  D. Wolleschak, Magdeburg

17:10 Uhr  Chancen einer familienbewussten 
  Personalpolitik in Kliniken

 A. Dirks, Magdeburg

17:30 Uhr  PAUSE

17:45 Uhr  Forschung und frauenspezi� sche 
  Fördermöglichkeiten    
  R. Jitschin, Magdeburg 

18:05 Uhr  Karriereentwicklung aus der Sicht 
  einer Professorin -     
  Möglichkeiten und Schwierigkeiten
  H. Al-Ali, Halle

18:25 Uhr  Schlusswort 
  D. Mougiakakos, Magdeburg

18:30 Uhr  Get together 

Liebe Studentinnen, liebe Kolleginnen,

wir laden Sie herzlich zu unserem 1. Symposium - Frauen in der 
Hämatologie und Onkologie - ein. 
Der Anteil der Studienanfängerinnen in der Humanmedizin ist in 
den letzten 20 Jahren kontinuierlich gestiegen und liegt derzeit 
stabil bei zwei Dritteln. Folgerichtig liegt auch der Anteil der 
Berufsanfängerinnen in der Hämatologie und Onkologie über 
50%. Dieser Frauenanteil spiegelt sich jedoch nicht auf allen 
Ebenen der klinischen und wissenscha� lichen Karriere wider. 
In der Hämatologie und Onkologie wurden erst zwischen 2017 
und 2019 die ersten beiden der 36 universitären Lehrstühle mit 
einer Frau besetzt. Auch der Anteil der Professorinnen und Ha-
bilitandinnen liegt noch deutlich unter 50%. 
Die Karriere muss einerseits gewollt sein, gut geplant und gezielt 
angegangen werden. Studentinnen und Assistenzärztinnen soll-
ten daher gerade zu Beginn ihrer beru� ichen Lau� ahn ermutigt 
und unterstützt werden, ihre fachliche Expertise auszubauen. 
Die Rahmenbedingungen für die Vereinbarkeit von Beruf und 
Privatleben im Arbeitsalltag von Ärztinnen sind nach wie vor 
ein zentrales Thema mit Optimierungsbedarf.
Mit dieser Veranstaltung wollen wir einen aktiven Beitrag zum 
Ausbau beru� icher Netzwerke in der Hämatologie und Onkologie 
in Sachsen-Anhalt leisten. Gemeinsam wollen wir Hürden, aber 
auch bisher unbeachtete Möglichkeiten der Karriereentwicklung 
für Ärztinnen in der Hämatologie und Onkologie beleuchten. 
Darüber hinaus freuen wir uns auf einen regen Austausch über 
Ihre Erwartungen und Anregungen zur Scha� ung zukun� swei-
sender Strukturen!

Wir freuen uns auf Sie!

Dr. med. Mirjeta Berisha
Oberärztin

Dr. med. D. Wolleschak
leitende Oberärztin

Universitätsklinik für Hämatologie und Onkologie


